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Armut und arme Menschen werden

sichtbarer, zumindest in den tädten
Kommen sS1e auch in den Pfarrgemein-

Dem Wissen Armut INUSS also Handelnden, in den edanken der pastoral
folgen aber 1st 0ß NIC > dass WIT dieses HandTätigen VOT, WwWIe es dem armgebo-
Jungsfeld In den (‚emeinden Oft den karitativen

TISLIUS entsprechen wurde? Einrichtungen, den genannten rofis, über
lassen uUund uUunNnSs die ption Iür die Armen immer
mehr verloren Welche Armen aDe WITr

eT eute mMI1t offenen ugen urcen z 5 gerade jetzt Heim esen 1ese tikels VOT

und über 13 geht, kann NIC. verleug- WISsSen WIT konkret INn uUuNnseTeN Um
NnenN, dass immer mehr enschen offensichtlich eld VON einer Initiative, die die Armsten 1M 1C

mMaterieller Armut leiden Im Gegensatz dazu hat? Wie definiere ich Armut eigentlic. MIC
stehen die Veröffentlichungen der Forbes-Liste Nach offiziellen Definitionen, 7 der E
der RKeichsten der Weilt Oder Kinder MmM1t den LEeU- ropäischen nion, kann Nan zwischen »absolu

technischen kErrungenschaften, die Gleich: tier Armut« (da geht 6S UumMs nackte Überleben!)
ige mi1t gering verdienenden kltern adurch und yrelativer Armut« unterscheiden Bei etz.
hoffentlich!) unabsichtlic TU ver die Detroffene Person über gC
Wo hat NC en Christen inhren Ort ringe Ressourcen, dass S1e yden als annehmbar
1M ag der MU Und 1st Armut MC auch geltenden Lebensstandard« In inrem Land MC
In anderen Bereichen als UT auf der mMaterlellen eITeIC Was arunter verstehen nat, da
ene inden? die Meinungen sicher auselinanderAlmut Rumstadt  Armut als pastorale Fragestellung  Armut und arme Menschen werden  sichtbarer, zumindest in den Städten.  Kommen sie auch in den Pfarrgemein-  Dem Wissen um Armut muss also Handeln  den, in den Gedanken der pastoral  folgen — aber ist es nicht so, dass wir dieses Hand  Tätigen so vor, wie es dem armgebo-  lungsfeld in den Gemeinden oft den karitativen  renen Christus entsprechen würde?  Einrichtungen, den so genannten Profis, über  lassen und uns die Option für die Armen immer  mehr verloren geht? Welche Armen haben wir  er heute mit offenen Augen durch Straßen  z.B. gerade jetzt beim Lesen diese Artikels vor  W  und über Plätze geht, kann nicht verleug-  Augen - wo wissen wir konkret in unserem Um-  nen, dass immer mehr Menschen offensichtlich  feld von einer Initiative, die die Ärmsten im Blick  an materieller Armut leiden. Im Gegensatz dazu  hat? Wie definiere ich Armut eigentlich für mich?  stehen die Veröffentlichungen der Forbes-Liste  Nach offiziellen Definitionen, z.B. der Eu-  der Reichsten der Welt oder Kinder mit den neu-  ropäischen Union, kann man zwischen »absolu-  esten technischen Errungenschaften, die Gleich-  ter Armut« (da geht es ums nackte Überleben!)  altrige mit gering verdienenden Eltern dadurch  und »relativer Armut« unterscheiden. Bei letz-  (hoffentlich!) unabsichtlich unter Druck setzen.  terer verfügt die betroffene Person über so ge-  Wo hat Kirche — wo haben Christen — ihren Ort  ringe Ressourcen, dass sie »den als annehmbar  im Alltag der Armut? Und ist Armut nicht auch  geltenden Lebensstandard« in ihrem Land nicht  in anderen Bereichen als nur auf der materiellen  erreicht. Was man darunter zu verstehen hat, da  Ebene zu finden?  gehen die Meinungen sicher auseinander ...  Zur Zeit setzen sich an Deutschlands Bahn-  höfen bekannte Persönlichkeiten auf großen  Leinwänden für die Ärmsten der Armen ein — sie  Arme Kinder  alle werben mit dem Slogan »Mit Zorn und Zärt-  lichkeit an der Seite der Armen« —- 50 Jahre Mi-  Ein erschreckender Moment von Armut ist, dass  sereor (http://www.misereor50.de). Dabei ver-  immer mehr Kinder davon betroffen sind. Knapp  folgt mich besonders ein Satz: »Von Armut zu  1,9 Millionen Kinder unter 15 Jahren lebten im  wissen ist wichtig — etwas dagegen zu tun, ist  Herbst 2007 in Deutschland von Hartz IV. Dazu  für viele lebenswichtig.«  kommen Kinder aus Sozialhilfe-Haushalten und  78  Almut Rumstadt / Armut als pastorale Fragestellung  DIAKONIA 39 (2008)Zur Zeit SiCh Deutschlands Bahn:
Oien ekannte Persönlichkeiten auf oroßen
Leinwänden [Ür die Armsten der Armen e1n s1e Arme Kınder
alle werben mIt dem Slogan » Mit Zorn und / Arf:
IC  el der Seite der Armen« 510 Jahre Mi FiN erschreckender Moment VOIN Armut ISt, dass
SETEOT (Ihttp://www.misereor50.de). aDel VeT- iImmer mehr Kinder avonenSind KNapp
olg mich Desonders e1Nn Satz » Von Armut L Millionen Kinder 15 Jahren ebten 1M
WISSeN 1ST wichtig E{IWAas dagegen Lun, 1st Herbst 2007 INn Deutschland VOIN Hartz Aazı1
[Ür viele lebenswichtig.« kommen Kinder dUus Sozialhilfe-Haushalte und
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Flüchtlings- SOWI1Ee Migrationsfamilien. [ )ie EX Und WIr, diıe Kırche?
perten gehen avon dUS, dass jedes dritte Kind

15 Jahren In Deutschlan arn 1St Wie Wie reagleren WIT als Kirche DZW. Christen
111USS Naln sich das INn BEeNAUEN /ahlen vorstel gesichts dieser Not die N1IC 1Ur Kinder be
en? 3247 Euro beträgt der artz egelsa TÜr trifft, ondern auch kErwachsene WOo begegnen
EFrwachsene Pro Kind werden 60% avon C WIT den Menschen In Armut, die uNns die AC
Wa MacC 208 FUro 1M onat, den g ten sSe1Nn ollen? 1e Deinen Nächsten WIe Dich

elbst! SO sSTe 05 In der Bibel doch 1M Mo:
inweis MmMent EeITSC scheinbar die JTendenz, dass, WeT
nter dem » / ochen en mit artz IV«
veranstaltete die Diakonie Hannover 2007 eine Fasten:

eS sich eisten kann, sich erst einmal sich
selhst kümmerton der speziellen Lesen Sie azu einen Bericht

von Ines Kunstmann auf unserer omepage. Wie entdecken WIT die VON Armut etroffe
http://www.diakonia-online.net el INn unNnseTel (jemeinden? Wie bringen WIT

1ese miIt uNseTeN klassischen Gemeindemitglie-
samien Bedarf decken, den e1N Kind raucht dern usammen? Wie WIT gul gemeinte
€1 werden für die kEernährung Tag 1M een um? Können WIT In der eutigen Zeit
chnitt 2,60 EFUro gerechnet. Wann en als Kirche überhaupt Heimat TÜr enschen
WIT das etzte Mal für diese umme gegessen? sein, die VON Armut eTIrolien S1IN! aben 1ese
Wie können Kinder In der Entwicklungsphase NIC Jängst den (‚lauben uns verloren auf
avon Satt werden? f  ric  ige und N1IC [1UT auf kurzfristige

en diesem iundamentalen Mangel In Unterstützung (‚eld oder eine Suppe?
der rnährung OMM INZU, dass auch das Geld gesiC VON vielen pastoralen Prozessen, die
für Freizeitaktivitäten, Klassenfahrten und Klei Unsummen VON (‚eld verschlingen, oder der
dung Um dies kaschieren, reagieren Tage, Was eigentlich mit dem (seld der Caritas-
armiie Kinder oft mit Aggressivität Oder S1e ziehen sammlung INn der farrei geschieht oder OD e

sich (vor den Fernseher) zurück das, Wads die überhaupt einen Haushaltsposten TÜr die (Caritas
Motorischen und kommuntikativen Fähigkeiten oibt und W1e dieser aussieht, bleibt auch die
Ördert und fordert, Z auch die Mitgliedschaft rage Was Tauchen enschen wirklich, die INn
In e1Inem Verein, können sich 1ese Kinder DZW. Armut leben? (Geld allein 1St esS Destimmt NIC
hre Eltern MIC eisten. Bereits nier klafft e1Ne das TMU lindert! ES hedarf €1 auch der

riesengroßeCzwischen und eichen Bewusstseinsbildung, dass arIne enschen
Kindern, die auch NIC mehr einholbar 1St. ubjekte SiNnd eine Öbjekte TÜr karitative 111S-

Ott sel Dank kümmern sich iImmer mehr bereitschaft.
genannte Jlafeln 1ese nder, amı Ich enne e1Ne Gemeinde, die VOTL, den

Erlös des Pfarrfestes enschen In der Pfar-s1e wenigstens e1nNe anlzelı Jag De
kommen und S1e werden ©1 VON vielen Bun rel ZUKOMMeN lassen, Z7.B WEln 1ese Klei
desländern Oder kirchlichen kEinrichtungen dung, Betten IC TrTauchen Nach einem Jahr
erstiu kine Beobachtung VOIN MitarbeiterIn WarT Tast noch das gesamte (seld vorhanden, da
Nnen der Tafeln yFreitags die Kinder auf s1e L1UT ZWe] enschen vgefunden hatten, enen

S1e E{WAaSs (‚utes Lun konnten Sie hatten sichVorrat und mOoNnTags kommen S1e ausgehungert!
Dieser Satz verfolgt mich! gehört aber das Verdeckthalten Olcher Situa:
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onen 1st oroß! Warum 1St @S e1ne Schande, Jräger der Frohen SINd, dass ott sich
und hilfisbedürfti sSein als brstes S1e gewandt

Anfang uNnseTesS Menschenlebens Sind
WIT esS alle! Und als Christen WIT Je
NelN als Vorbild, der UunNSs NIC 1Ur gepredigt hat Helfen WIıIE Bıll Gates?
ydelig SINd, die arı SINd VOT Gott, denn innen

gehört das immelreich«, oOnNndern der auch Beim Nachdenken über Menschen, die VON m -

selbst als Kind eute ariil eboren 1St. In E1- terieller Armut etroffen SINd, stellt sich MIr die
Nne  3 Stall, weil In der erberge kein Platz WAalrl. Tage, WI1e ich konkret helfen kann LE gal, 010 PS

Ott wWwurde Mensch und wählte seinen der Bettler auf der IST, er In der Schu:
Platz den men! Von diesem (Irt dus will le Oder 0)0 ich mich mMIt Alleinerziehenden UrcCc
ET WITrKken direkt und mitten innen Und den Wust VOIN Antragsformularen kämpfe,
Wenn WIT 6S auf uns eute übertragen, dann 11l innen mehr Rechte und (‚eld ichern Es iDt
ET gerade nier mitten uUunNSs vielleicht NATC viele Situationen, da Ware 6S asse, WI1Ie Bill ä

(es sSe1INe Milliarden für e1nNne Stiftung eINZUSet-
ZeT11 und amı den AÄArmsten der Armen hel:» Ott wäahlte Seimnen alz
fen doch WIe geschieht die konkret VOTUunter den Armen C
Ort WenNnnNn e1ınem e1ine 10Ne ZUT Verfügung

die 1NEeu angestoßene Diskussion Armut tehen?
ken UG Jesu ption für die Armen wurde Vielleicht reicht CS, den enNnschen INn Armut
den Menschen In Armut e1nNe urde TO- mMit mitmenschlicher ärme, Aufrichti  el und
chen, die innen vgesellschaftliche, politische, WITT: Hilfsbereitschaft begegnen en und ehr
schaftliche und religiöse Urdnungen leider Oft ich Dabei können WIT entdecken, Was SCANON In
vVvoreninalten C ohne TUN: oibt PS der ibel ste Mancher ist arl Del oroßem (ut
die Diskussion die yUnterschicht« und den und mancher ist reic bei seiner Armut Da
Graben, der immer stärker zwischen und S
eic klafft. Tkennen WIT eute die eichen der
Zeit? Deuten WIT S1e wirklich 1M IC des kvan: Almut Umsta| Dr theol., 1St astora und Weiterbil-:

eliums? Wo Dleibt die christliche Soziallehre, 1st dungsreferentin in der ETrZdiözese reiburg und leitet das
Bildungszentrum Heidelberg/ Mosbach. Sie 1ST Mitgliedpastorales Handeln avon gepragt? Ist UunNs
der RKedaktion VOIN [|)IAKONIA.

Dewusst, dass gerade die Menschen In TMU
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